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Wasserinstallationsanmeldung
 Neuinstallation 	  Erweiterung 	

 Abänderung

Liegenschaft: 	 Strasse/Nr.: 	 Ort:

Eigentümer: 	 Strasse/Nr.: 	 Ort:

Installateur: 		  Sachbearbeiter:

Architekt: 		  Sachbearbeiter:

Art der Zapfstellen Anzahl Zapfstellen je Stockwerk Belastungswerte (Loading Unit)
nach SVGW-Richtlinie W3 2013
inkl. Ergänzungen 2020/21

Anschluss Total LU
Ø LU WW KW

WC-Spülkasten ½ 1 —
Bidet ½ 1
Waschtisch ½ 1
Waschrinne, Coiffeurbrause ½ 1
Haushaltgeschirrspülmaschine ½ 1
Haushaltwaschautomat ½ 2
Entnahmearmatur Balkon (red. Druck) ½ 2 —
Duscharmatur (Mischer, Batterie) ½ 2
Spülbecken, Küchenarmatur ½ 2
Waschtrog ½ 2
Ausgussbecken, Stand und Wand-
ausguss

½ 2

Urinoir-Spülung automatisch ½ 3 —
Badearmatur (Mischer, Batterie) ½ 3
Entnahmearmatur Garten, Garage 
Netzdruck

½ 5 —

Heizungsfüllventil ½ — —
Feuerlöschposten:               Stk.
WW-Speicher:               L                  KW

Spezial-Installation
Klimaanlage l/min:
Kühlwasseranlage l/min:
Gas-Dlf. Erhitzer l/min:
Hygiene-Spüleinrichtung l/min:
Spezielle Installation:

Spezial-Installation >/< 30l/min  (>/< 5LU) Umrechnung durch die WV

Anschlusswert Total WW, Total KW
Gesamtanschlusswert Total

Diese Installation betrifft: 	  die Hauszuleitung 	  die Hausinstallation

Das Gebäude enthält 	 Wohnungen, 	 es ist/sind 	 Wasserzähler einzubauen

Dimension:	 Zuleitung 	 Batteriestamm 	 Wasserzähler

Eintrag durch das Werk: Umbauter Raum nach SIA 116: 		  m3



Meldepflicht und Prüfung der Anlage
Das Erstellen von Leitungen, der Anschluss von Wasserverbrauchsappa-
raten und alle Veränderungen und Erweiterungen sind der NetZulg AG 
auf diesem vorgeschriebenen Formular vor Arbeitsbeginn zu melden. Für 
grössere Arbeiten werden Baupläne verlangt. Nach erteilter Bewilligung 
dürfen die Arbeiten ausgeführt werden.
Die Installation ist einer Druckprüfung gemäss den SVGW-Leitsätzen zu 
unterziehen. Der Prüfdruck beträgt für alle Leitungsanlagen mindestens 
15 bar. Der Druckabfall darf während einer Stunde 0,1 bar nicht über-
steigen. Nach erfolgter Prüfung kann die Installation in Betrieb gesetzt 
werden.

Die NetZulg AG kontrolliert die Installationen nach der geltenden Ver-
ordnung und den Leitsätzen des SVGW. Die Kontrolle ist kostenlos; wird 
jedoch wegen unsachgemässer Ausführung eine zweite Prüfung notwen-
dig, so verrechnet die NetZulg AG dem Installateur die entsprechenden 
Kosten.

Die Prüfung der Installation durch die NetZulg AG entbindet den Installa-
teur weder von seiner Haftpflicht für fachgerechte Ausführung noch für 
versteckte Mängel an der Installation.

Schema (unbedingt erforderlich):

Bemerkungen:

Datum:	 Installationsfirma:

Der Installateur ist für die Richtigkeit seiner Angaben verantwortlich. Nicht vollständig ausgefüllte Anmeldeformulare werden retourniert. 
Für die Prüfung der Installation ist die Fertigstellung dem Werk schriftlich anzuzeigen.

Die Bewilligung zur Ausführung der angemeldeten Installation wird hiermit vorbehältlich der Installationsvorschriften SVGW unter
folgenden Bedingungen erteilt:

	 NetZulg AG, Steffisburg
Steffisburg,	 Installationskontrolle:

Die Installation wurde kontrolliert am:	 durch:

Druckprobe erfolgt	  ja       nein

Befund:

Bemerkungen:


